
DIES IST KEIN AUFSCHREI. 
DIES IST EIN AUFBRÜLLEN! MIT

UNGESCHÖNTEM BLICK AUF DEN
GENERATIONENKONFLIKT STELLT

DIESES BUCH ERSTMALS DIE
JUGENDLICHE PERSPEKTIVE IN DEN

VORDERGRUND. DENN WER DER
JUGEND LAUSCHT, DER WIRD DIE

ZUKUNFT SPRECHEN HÖREN, SAGT
DER PHILOSOPH UND KÜNSTLER
SIMON MARIAN HOFFMANN. DIE

MEISTEN REVOLUTIONEN DER
GESCHICHTE GINGEN VON JUNGEN
MENSCHEN AUS. HOFFMANN ZEIGT,

WARUM DIE JUGEND DER MOTOR DER
GESELLSCHAFTLICHEN ENTWICKLUNG
IST UND DASS WIR DIESE ÜBERSEHENE

KRAFT FÜR VERÄNDERUNG
BRAUCHEN. 

DAS BUCH ZUM FILM

30. MÄRZ 2026



“Aufstand der Jugend” - die Kraft, die alles verändert 

Das Buch, das der Jugend eine Stimme gibt

„Die Alten müssen weg!“, sagt Autor und Philosoph Simon Marian Hoffmann
und meint damit alte Muster, Machtstrukturen, Verhaltensweisen und

Strategien, die durch das Politikverständnis der Bevormundung reproduziert
werden. “Die Jugend wird weder gefragt noch eingebunden, obwohl sie alle

Konsequenzen heutiger Entscheidungen zu tragen hat”. 
Über 15 Jahre lang hat Hoffmann verschiedene Jugendbewegungen von innen
begleitet, mitgestaltet und analysiert. Dabei sind ihm einige Muster aufgefallen,

die sich zwischen den Generationen abspielen. “Wir haben einen
Generationenkonflikt. Aktuell wird die Jugend missbraucht, um alte Systeme

am Leben zu erhalten, die eigentlich am Absterben sind. Dabei hat die Jugend
eine ganz andere Aufgabe: Das Neue auf die Welt zu bringen”. 

In seinem philosophischen Werk erklärt er mit einigen Thesen, wie die
Herausforderungen unserer Zeit durch eine kluge Beteiligung der jungen

Generation gelöst werden können. Er beschreibt den Weg, wie durch politische
Verantwortung und Mitgestaltung, die junge Generation zu einer neuen Kraft in

der Gesellschaft wird. Wie der Dialog zwischen den Generationen gelingt und
echte Wertschätzung für die ältere Generation entsteht. 

Hoffmanns Thesen beruhen auf praktischer Erfahrung, die er durch den Aufbau
mehrerer Jugendinitiativen und Bildungsorten gewonnen hat. “In den

selbstbestimmten Bildungsoasen, die ich mit aufgebaut habe, sind einige
kulturelle Innovationen entstanden, allein dadurch, dass die jungen Menschen

eigene Wege gehen konnten. Die Jugend ist eine spannende Ressource, die
bisher kaum für Gesellschaftsgestaltung genutzt wird.” Im Aufstand der Jugend

sind wir eingeladen, der Jugend zuzuhören und uns von innovativen Ideen
inspirieren zu lassen. 

Das Buch erscheint am 30. März 2026 im Westend Verlag und ist ab jetzt
vorstellbar. 

PRESSEMITTEILUNG



SIMON MARIAN HOFFMANN
KÜNSTLER · PHILOSOPH · AUTOR · FILMEMACHER 



Simon Marian Hoffmann ist Künstler,
Philosoph, Autor und Filmemacher. Mit

seiner multimedialen Arbeit gibt er jungen
Menschen eine Stimme, entwickelt

innovative Bildungsprojekte und
begeistert mit seinen visionären Ideen. In

jungen Jahren begann er erste
Geschichten zu schreiben, seine Kunst

auszustellen und preisgekrönte Filme zu
drehen. Er gründete mehrere

Organisationen, studierte Philosophie und
lebt in einem selbstgebauten Kunstwerk

dem Flowdome. Seine Musik veröffentlicht
er unter dem Künstlernamen Simon

Courtier und tritt als Künstler, Autor und
Vortragsredner zu innovativen Themen im
gesamten deutschsprachigen Raum auf. 

BIOGRAFIE



AUFSTAND DER JUGEND IST MEHR ALS EIN
FILM – ER IST DAS KÜNSTLERISCHE ECHO
EINER GENERATION IM AUFBRUCH. EIN
VISUELLES MANIFEST. EINE POLITISCHE

KAMPFANSAGE. UND EIN
LEIDENSCHAFTLICHER APPELL, DIE

STIMMEN JENER ZU HÖREN, DIE ALLE
KONSEQUENZEN HEUTIGER

ENTSCHEIDUNGEN IN ZUKUNFT TRAGEN.

PROVOKANT, POETISCH UND POLITISCH
ZUGLEICH, ERKUNDET "AUFSTAND DER

JUGEND" DEN GENERATIONENKONFLIKT
IM 21. JAHRHUNDERT: WIE VIEL

MITSPRACHERECHT STEHT EINER JUGEND
ZU, DIE MIT DEN FOLGEN HEUTIGER
POLITIK LEBEN MUSS? DIES IST EIN

FILMWERK AUS DEM INNERSTEN EINER
BEWEGUNG – EIN KÜNSTLERISCHES

ZEITDOKUMENT JUGENDLICHER
SEHNSUCHT NACH VERÄNDERUNG.

ENTSTANDEN AUS DER JUGENDKULTUR,
SPRICHT DIESER FILM NICHT ÜBER JUNGE
MENSCHEN, SONDERN MIT IHNEN – UND

DURCH SIE.

DER FILM ZUM BUCH

16.MAI 2026 IM KINO



INTERVIEW

“Der "Aufstand der Jugend" ist eine multimediale
Dokumentation, die eher eine Reallife-Performance gleicht als
einer herkömmlichen Doku. Als Regisseur habe ich den
gesamten Entstehungsprozess aktiv mitgestaltet und
begleitet. Dieser Aufstand entspringt dem Gefühl, als junger
Mensch nicht gehört zu werden. In meiner Kindheit litt ich
darunter, dass es keine Räume gab, um mich auszudrücken
und mit meinen Anliegen Gehör zu finden in der Gesellschaft. 

Der Film thematisiert die Problematik einer unterdrückten
Jugend. Starke Bilder und leidenschaftliche Choreografien
formen eine kraftvolle Kapitalismus- und Gesellschaftskritik.
Durch Gesang, Tanz, Interviews und Kunstaktionen visualisiere
ich den Weg zur Generationengerechtigkeit und
Jugendpartizipation. 

Diese Doku ist der Aufschrei für eine Jugendstimme in der
Gesellschaft und reflektiert das Leiden sowie die Bereitschaft
der Jugend, für ihre Zukunft einzustehen. Sieben Jahre habe
ich an diesem Film gearbeitet, um der Jugend und mir selbst
eine Stimme zu geben.” - Simon Marian Hoffmann

Statement
des Regisseurs


